
Fondstyp:	 Geschlossener Alternativer Investmentfonds Flugzeuge

Beteiligung:	 Anleger beteiligen sich an der AVOLO Aviation GmbH & Co. 
Geschlossene Investment KG (Investmentgesellschaft). Die 
Beteiligung erfolgt mittelbar über die Treuhandkommanditis-
tin AVIO Verwaltung und Treuhand GmbH (AVIO GmbH). Die 
Investmentgesellschaft wird verwaltet von der Commerz Real 
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH. Der Vertrieb des Alter-
nativen Investmentfonds erfolgt ausschließlich in Deutschland 
und richtet sich an natürliche Personen mit Wohnsitz oder 
gewöhnlichem  Aufenthalt in Deutschland, die ihre Beteiligung 
im steuerlichen Privatvermögen halten und unbeschränkt steu-
erpflichtig sind, oder an juristische Personen oder Personen-
handelsgesellschaften sowie Stiftungen, die ihre Beteiligung 
im steuerlichen Betriebsvermögen halten.

Anlageobjekt:	 Die Boeing 777-300ER ist das weltweit am stärksten nachge-
fragte Großraumflugzeug und wird von 35 Fluggesellschaften 
weltweit eingesetzt.1 

Wachstumsmarkt:	 Die Zahl der jährlich beförderten Passagiere ist nach Schät-
zungen des Weltluftfahrtverbandes (IATA) innerhalb der 
zurückliegenden zehn Jahre (2004-2013) um rund 55 Prozent 
gewachsen. Im Jahr 2013 wurde demnach erstmals die Marke 
von 3 Milliarden beförderten Passagieren durchbrochen. 

	 Die Entwicklungen der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator 
für die Zukunft.

Leasingnehmerin:	 Leasingnehmerin des Anlageobjektes ist die in Dubai ansässige 
Fluggesellschaft Emirates. Die 1985 gegründete Fluggesell-
schaft gehört mit zu den am schnellsten wachsenden Flugge-
sellschaften der Welt. Mit rund 44,5 Millionen beförderten 
Passagieren im Geschäftsjahr 2013/2014  hat sie die Zahl 
der beförderten Passagiere in den vergangenen fünf Jahren 
nahezu verdoppelt. Die Flotte umfasst 217 Flugzeuge (Stand: 
31.03.2014); weitere 301 Flugzeuge wurden bestellt.2 

	 Emirates bedient zurzeit 142 Flugziele in 80 Ländern auf sechs 
Kontinenten (Stand: 31.03.2014). 

	 Eigenkapital 86,8 Millionen US-Dollar (ohne Agio) 
Fremdkapital 90 Millionen US-Dollar mit einer Laufzeit und 
einer Volltilgung innerhalb von 10 Jahren und 2 Monaten

Fondslaufzeit:  	 Der Leasingvertrag mit Emirates sieht eine Grundmietzeit mit 
festen Leasingraten bis zum 30.11.2024 vor. Die Unternehmens-
planung der Investmentgesellschaft unterstellt eine Anschluss-
vermietung um weitere fünf Jahre und die anschließende Ver- 
äußerung des Anlageobjektes.

Mindestzeichnung:	 Einlage, die mindestens dem Gegenwert von 20.000 Euro und 
mindestens 30.000 US-Dollar (oder einem höheren, durch 1.000 
teilbaren Betrag) entspricht, zuzüglich 5 Prozent Agio.

Einzahlung:	 Einzahlung in Höhe von 100 Prozent der Kommanditeinlage 
zuzüglich 5 Prozent Agio auf die Kommanditeinlage innerhalb 
von sieben Tagen nach Zugang der Mitteilung der Investment-
gesellschaft über die Annahme der Beitrittserklärung.

1 ASCEND Market Commentary, Q3 2014         2 The Emirates Group, Annual Report 2013-2014, 2014
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Kommen Sie an Bord unseres neuen CFB Invest Flugzeuginvest-
ment 1 – Emirates Boeing 777-300ER, mit dem zur Zeit größten 
zweistrahligen Verkehrsflugzeug der Welt!

(Planungszeitraum) 

Fondsinformation – Diese Verbraucherinformation dient Werbezwecken. 
AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Investment KG 

Finanzierung der  
Investmentgesell-
schaft:



Ausschüttungen:	 Potenzielle US-Dollar-Barausschüttungen für einen angenommenen Vermietungszeitraum von 15,5 Jahren 
basierend auf einem unterstellten Beitritt des Anlegers und Einzahlung der Einlage zum 31.12.2014 – Planung3:

Einkunftsart:	 Natürliche Personen, Beteiligung im Privatvermögen
	 Natürliche Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt in Deutschland erzielen mit ihrer Beteili-

gung an der Investmentgesellschaft im Wesentlichen Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung, wenn die 
Beteiligung dem Privatvermögen zuzuordnen ist. 

	 Natürliche Personen oder Personenhandelsgesellschaften, Beteiligung im Betriebsvermögen
	 Sofern die Beteiligung von natürlichen Personen und Personenhandelsgesellschaften im Betriebsvermögen 

gehalten wird, erzielen diese Einkünfte aus Gewerbebetrieb. 

	 Körperschaften im Sinne des § 1 KStG
	 Körperschaften im Sinne des § 1 KStG erzielen im Falle der Beteiligung an der Investmentgesellschaft Ein-

künfte aus Gewerbebetrieb. 

	 Die steuerliche Behandlung ist von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers abhängig und
	 kann künftig Änderungen unterworfen sein.

	 Beispielhafte, nicht abschließende Darstellung und Aufzählung der wesentlichen Risiken der Beteiligung:  
Eine ausführliche Darstellung der Risiken ist dem Kapitel 8 „Darstellung der Risiken“ des Verkaufsprospektes  
zu entnehmen.

	 • Es bestehen Risiken hinsichtlich der Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Leasingvertrag und der Zahlung 
   der Leasingraten (Vertragserfüllungs- und Bonitätsrisiko), der Anschlussvermietung sowie der Veräußer- 
   barkeit des Flugzeugs und der Höhe des Veräußerungserlöses. 

	 • Langfristige unternehmerische Beteiligung, die eine ordentliche Kündigung während der Laufzeit der Invest- 
   mentgesellschaft ausschließt. Mangels etabliertem Zweitmarkt ist eine Veräußerung der Beteiligung an der  
   Investmentgesellschaft während der Laufzeit nicht oder nicht zu einem angemessenen Preis möglich.

	 • Mögliche negative Abweichungen der der Unternehmensplanung zugrundeliegenden Annahmen und Bedin- 
   gungen, wie z. B. geringere Einnahmen und/oder höhere Ausgaben als geplant, können für die Investment- 
   gesellschaft zu Liquiditätsengpässen und zu Zahlungsschwierigkeiten bis hin zur Insolvenz führen.

	 • Nachteilige Änderungen der rechtlichen Rahmenbedingungen und Nichterteilung/Widerruf behördlicher  
   Genehmigungen für den Betrieb des Flugzeugs sowie die Nichtanerkennung der steuerlichen Konzeption.

	 Die mit der langfristigen Vermögensanlage verbundenen Risiken können für den Anleger zum teilweisen oder 
vollständigen Ausbleiben der geplanten Ausschüttungen sowie zum teilweisen oder vollständigen Verlust der 
Kapitaleinlage zuzüglich Agio führen. Die Beteiligung ist daher nur im Rahmen einer Beimischung in ein An-
lageportfolio geeignet.

	 • Maximales Risiko: Das maximale Risiko des Anlegers besteht in dem Totalverlust seiner geleisteten Kapitalein- 
   lage zuzüglich Agio sowie der darüber hinausgehenden Gefährdung des Vermögens des Anlegers z. B. auf- 
   grund von zu leistenden Steuerzahlungen sowie aufgrund von Zahlungsverpflichtungen aus einer gegebenen- 
   falls abgeschlossenen persönlichen Fremdfinanzierung der Vermögensanlage. Das Vermögen des Anlegers  
   kann derart gefährdet sein, dass es zu einer Insolvenz beziehungsweise Privatinsolvenz des Anlegers kommt.

	 • Fehlende Risikostreuung: Die Investmentgesellschaft investiert das vorgesehene Kapital ausschließlich in die 
   Boeing 777-300ER. Dies erfüllt nicht den Grundsatz der Risikomischung gemäß § 262 Abs. 1 KAGB. Angesichts  
   der fehlenden Diversifizierung können Risiken beziehungsweise Zahlungsausfälle eines Investitionsvorhabens 
   nicht durch Einnahmen alternativer Anlagen kompensiert werden. Insofern besteht mangels Risikodiversifizie- 
   rung für die Investmentgesellschaft ein erhöhtes Ausfallrisiko. 

Für die Jahre4 Geplante Ausschüttungen p. a. in Prozent  
der Kommanditeinlage (ohne Agio)

3  Planungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige 
    Entwicklung.
4  2029 zeitanteilig für das 1. Halbjahr
5  Anleger können mit deren Zustimmung von der Investment-

gesellschaft plangemäß Auszahlungen erhalten, die nicht 
durch entsprechende Gewinne gedeckt sind und als Rück-
zahlung der Einlage dazu führen, dass die Einlage unter die 
eingetragene Haftsumme sinkt. Soweit die Einlage unter die 
eingetragene Haftsumme sinkt, haftet der Anleger bis maxi-
mal in Höhe der in Euro mit einem festen Wechselkurs von 
1,00 US-Dollar je Euro umgerechneten Haftsumme in Höhe 
von 10 Prozent der Kommanditeinlage. Treugeber haften 
indirekt über ihre Ausgleichsverpflichtung gegenüber dem 
Treuhandkommanditisten. Das vom Anleger bei der Zeich-
nung des Anteils zu zahlende Agio in Höhe von 5 Prozent der 
Kommanditeinlage ist nicht Teil der Kommanditeinlage. 

2015-2023     6,75

2024     8,25

2025-2029   12,00

Liquidationserlös (2029):   66,71

Summe5 189,71

und Steuern:

(Planung vor Steuern) 

Wesentliche Risiken  
der Beteiligung –  
Auszug aus dem  
Verkaufsprospekt: 

Alle Abbildungen in dieser Publikation sind Fotos der Fluggesellschaft Emirates des Flugzeugtypes Boeing 777-300ER.

Die Beteiligung an der AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Investment KG hat unternehmerischen Charakter und weist somit Chancen und Risiken auf. Diese Kurzin-
formation stellt weder ein öffentliches Angebot noch eine Aufforderung zur Beteiligung oder eine individuelle Investitionsempfehlung dar. Insbesondere ersetzt es nicht eine 
individuelle anleger- und anlagegerechte Beratung auf Basis des Verkaufsprospektes.

Maßgeblich für den Erwerb einer Beteiligung an dem geschlossenen Alternativen Investmentfonds AVOLO Aviation GmbH & Co. Geschlossene Investment KG sind ausschließlich 
der veröffentlichte Verkaufsprospekt (www.cfb-invest.com/fileadmin/cloud/downloads/cfb-invest-verkaufsprospekt-flugzeuginvestment-1.pdf) nebst eventueller Nachträge sowie 
die wesentlichen Anlegerinformationen. Der Anleger erhält die vorgenannten Dokumente in deutscher Sprache in ihrer jeweils aktuellen Fassung unter http://cfb-invest.com/
service/mediacenter/flugzeuginvestment-1 zum kostenlosen Download und kann diese bei der Commerz Real Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Mercedesstraße 6, 40470 
Düsseldorf, Tel.: +49 211 7708-2200, E-Mail: cfb-invest@commerzreal.com, kostenlos anfordern. Stand: 27.10.2014. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.


